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Pfarramtsbüro: 
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5 

Öffnungszeiten:  
Mo.: 9 - 12 Uhr
Di.: geschlossen
Mi.: geschlossen
Do.: 9 - 12 Uhr & 13 - 17 Uhr
Fr.: 9 - 12 Uhr

Gemeindezentren 
Gemeindezentrum St. Gumbertus 
Beringershof
Johann-Sebastian-Bach-Platz 5
Gemeindehaus St. Johannis
Schaitbergerstraße 6/8
Gemeindehaus Hennenbach
Martin-Leder-Straße 1
Gemeindehaus Steingruberstraße
Steingruberstraße 14

Bankverbindung 
für Gaben und Spenden 
St. Gumbertus: 
Sparkasse Ansbach
IBAN: DE82 7655 0000 0008 4680 84
BIC: BYLADEM1ANS

www.innenstadtkirchen-ansbach.de

Bankverbindung 
für Gaben und Spenden 
St. Johannis: 
Sparkasse Ansbach
IBAN: DE98 7655 0000 0000 2045 60
BIC: BYLADEM1ANS

„Grüß Gott“ von Vikar 
Thomas Bartolf

Jakob ist auf Reisen. Jakob ist auf 
Partnersuche. Er reist umher, um eine 
passende Frau für sich zu finden.
Es wird dunkel, Jakob wird müde und als 
die Sonne untergeht, legt er sich schlafen. 
Nur ein Stein dient ihm als Kissen. Im 
Traum erscheint ihm eine Leiter bis in 
den Himmel. Er sieht die Engel Gottes 
hinauf- und hinabsteigen. Und ganz oben 
steht Gott. Gott sieht Jakob und spricht 
mit ihm. Gott segnet Jakob und sagt: 
„Ich werde dich nicht verlassen, Ich bin 
bei dir und ich will dich behüten, wo du 
auch hingehst.“
Jakob wacht auf. Er erkennt, dass er gerade 
Gott begegnet ist und sagt:

„Gott ist hier und ich 
wusste es nicht“

Es ist Ostermorgen und die drei Frauen 
wollen zu Jesu Grabstätte, ihn mit wohl-
riechenden Ölen salben. Sie wollen ihrem 
verstorbenen Freund nahe sein, trauern.
Doch der Stein ist weggerollt. Das Grab 
ist leer und der Engel spricht zu ihnen: 
„Fürchtet euch nicht! Ihr sucht Jesus von 
Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist aufer-
standen. Er ist nicht hier.“ (Markus 16,6).

Die Frauen meinen, ganz genau zu 
wissen, wo sie Jesus finden können. Sie 
haben sogar gesehen, wie er ins Grab 
gelegt wurde, sie haben gesehen, dass der 
Stein vor das Grab gerollt wurde. Doch 
dort, wo die Frauen Jesus gesucht haben, 
haben sie ihn nicht gefunden. 
Jakob war in erster Linie gar nicht auf der 
Suche nach Gott. Er war auf der Partner-
suche. Doch auf dem Weg, in der Nacht, 
auf dem Boden, mit einem Stein als 
Kissen, begegnete er Gott.
Ich glaube, von beiden Geschichten 
können wir lernen, offen zu bleiben. Offen 
für Gott, auf unserem Lebensweg, dort wo 
wir ihn nicht vermuten. Aber auch offen 
zu bleiben, dass Gott nicht dort ist, wo 
wir meinen, dass er sein müsste.
Gott überrascht uns. Gott begegnet uns, 
wenn wir nicht damit rechnen. Auf dem 
Weg, auf Partnersuche, sogar in Men-
schen, von denen wir es nicht erwarten. 
Wir können Gott nicht festhalten in unse-
ren Kirchen, wir können unsere Vorstel-
lung von ihm nicht konservieren.
Jesus sprengt unsere Vorstellungen von 
ihm. Gott sei Dank. Der Stein ist weg. Er 
ist wahrhaftig auferstanden. 

„Gott ist hier und ich 
wusste es nicht“
Das hat Jakob erfahren und diese Erfah-
rung wünsche ich auch Ihnen. Gott ist da. 

Halten Sie Ausschau!

Ihr

Vikar Thomas Bartolf

MONATSSPRUCH APRIL 2024

Gott ist hier und ich 
wusste es nicht. “

                                                                     1. Mose 28,16

>>
Wir sind gerne
persönlich für 

Sie da!

Termine auch nach Vereinbarung!
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Veranstaltungen

„Gott und Mensch“. 

Der Ansbacher Künstler Reiner Grun-
wald stellt seine Bilder in St. Johannis 
aus. 

Noch bis zum 21. April sind die 
großformatigen Bilder zur Bibel zu 
sehen. 

Die Kirche ist tagsüber geöffnet. Der 
Eintritt frei. Bei der Finissage am 
18. April um 18 Uhr in St. Johannis 
steht das zur Ausstellung neu 
entstandene Werk „Der Verrat“ im 
Mittelpunkt. 

Musikalisch begleitet wird die Finis-
sage durch Dekanatskantorin Ulrike 
Walch an der Orgel.

xxx

n „Gott und Mensch“ 
Bilderausstellung in St. Johannis 

Einfach heiraten 
am 24. April

„Einfach heiraten“ oder „Einfach 
ein Segen“ für Ihre Partnerschaft – 
unkompliziert bei uns. 

Am 24. April 24, von 10 bis 18 Uhr 
in der Schwanenritterkapelle von 
St. Gumbertus. 

Glücklich zu zweit. Aber mit dem 
kirchlichen Segen hat es noch nicht 
geklappt? Immer kam etwas dazwi-
schen? Vielleicht zu aufwändig, zu 
teuer, zu kompliziert? 

Jetzt ist Ihre Chance: 
Einfach Heiraten! Stressfrei und 
ohne Tamtam. Sagen Sie JA zuei-
nander und bekommen Sie einen 
Segen für Ihre Partnerschaft. 

Weitere Informationen im Mantel-
teil des Gemeindebriefs auf Seite 10

Einweihung Gemeindezentrum 
am 5. Mai

Benutzt wird es schon eifrig. Auch 
Gottes Segen wurde in einer kleinen 
Feier im Oktober 2023 erbeten für 
die Menschen, die das renovierte 
Gemeindezentrum besuchen. Noch 
immer fehlt auch das ein oder andere 
Ausstattungsstück. Trotzdem oder 
gerade deswegen wollen wir am 
5. Mai endlich offiziell Danke sagen, 
dass der Umbau gelungen ist. 

Bitte reservieren Sie sich diesen Termin 
schon einmal in Ihrem Kalender. 

Wir beginnen mit einem festlichen 
Gottesdienst um 10 Uhr.

Unser Gemeindezentrum ist in 
diesem Jahr auch bei den Architek-
touren der Bayerischen Architekten-
kammer dabei. Am 29. und 30. Juni 
bietet sich die Möglichkeit, das Ge-
bäude auch von seiner architekto-
nischen Seite noch näher kennen zu 
lernen. Weitere Informationen dann 
im nächsten Gemeindebrief.

Veranstaltungen
n n
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Strickkreis 
mit Frau Hofmann
jeweils am 1. Donnerstag 

im Monat

4. April, 14 -17 Uhr, 
Gemeindezentrum Beringershof

Frauenkreis St. Gumbertus
mit Anneliese Beyer, 
Mittwoch, 10. April, 14.30 Uhr
Gemeindezentrum Beringershof 

Frauenbibelkreis St. Johannis 
vierzehntägig mittwochs, 19.30 Uhr
Schaitbergerstr. 18

Kontakt: 
Roswitha Ströbel ) 85549
Inge Braun ) 87711

Frauenbund 
„HNO-Erkrankungen im Alter“
Vortrag von Dr. Aiad Jabbour 
(Facharzt für HNO)
Mittwoch, 24. April, 14.15 Uhr
Gemeindezentrum Beringershof

Kontakt: 
Johanna Stöckel: ) 09842 953 80 92 
bzw. 0151 42418391

Frauentreff 
St. Johannis:
erster Donnerstag im Monat

4. April, 19 Uhr

„Mark Twain zum Vergnügen - 
ein genialer Satiriker” 
mit Frau Kissling

Infos bei Frau Ziegler ) 85273

Gemeindehaus Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1

n

n

n

n

n

Veranstaltungen
Jubelkonfirmation – 
Erinnerung  

In der Liebe eingewurzelt

Wurzeln geben dem Leben Halt. 
Wurzeln holen die Nährstoffe aus 
dem Boden. Wurzeln wachsen ein 
Leben lang. 

Eine solche Lebenswurzel ist der 
Glaube. Wir wollen uns auf die Suche 
nach den Wurzeln machen und laden 
deshalb alle, die vor 50, 60 oder noch 
viel mehr Jahren ihren Glauben in 
einer unserer Innenstadtkirchen kon-
firmiert haben, zur 

JUBELKONFIRMATION am 12. Mai 
um 10 Uhr in St. Gumbertus und 
St. Johannis ein. 

Diejenigen, von denen wir Adressen 
haben, haben wir bereits eingeladen. 
Sollten Sie bislang keine Einladung 
bekommen oder auch woanders Ihre 
Konfirmation gefeiert haben, zögern 
Sie bitte nicht, sich im Pfarramt 
() 0981 2681) zu melden. Sie sind 
herzlichst eingeladen und bekommen 
eine Erinnerungsurkunde an diesen 
besonderen Tag, den in St. Johannis 
Pfr. Englert und in St. Gumbertus 
Pfrin. Knoch mit Ihnen feiert.

Veranstaltungen
Bibelkreis St. Johannis 
Gemeindezentrum 
Steingruberstraße
14-tägig (gerade Kalenderwochen) 
am Mittwoch, 19.30 Uhr
Mittwoch, 3. und 17. April

Kontakt: 
Pfarrerin Küfeldt ) 21412212

Kaffeegespräch
Jeden dritten 
Dienstag im Monat 
von 9 - 10.30 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannis

Dienstag, 16. April

Nähere Infos bei 
Elisabeth Küfeldt ) 21412212 und
Renate Knöchel ) 85880.

Frauenkreise 
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VeranstaltungenAus unserer Pfarrei

Schülerinnen und Schüler der gymna-
sialen Oberstufe müssen ein P-Seminar 
absolvieren. 

Es geht dabei einerseits um Berufs- 
und Studienorientierung für „nach 
dem Abi“ und andererseits um ein 
Praxisprojekt mit außerschulischem 
Bezug. Ich habe am Theresiengymna-
sium ein P-Seminar angeboten, das 
eine App fürs Smartphone entwickelt, 
mit deren Hilfe man sich die beiden 
großen Innenstadtkirchen erschließen 
kann. 

Ursprünglich für 5. Klässler gedacht 
– weil die laut Lehrplan in der nahen 
Umgebung eine Kirchenbesichtigung 
erleben sollen – hat sich für die 13 

n KirchenANführer – Kirchenführungen in Gumbertus und Johannis via App

Schülerinnen und Schüler meines 
P-Seminars schnell die Frage gestellt, 
ob die App nicht auch der Allgemein-
heit zur Verfügung gestellt werden 
sollte. 

Entsprechend bietet die App nun 
die Möglichkeit zu entscheiden, ob 
ich alleine von meinem Smartphone 
durch die Kirchen geführt werden 
möchte oder ob ich ein Gruppenspiel 
mit Wettbewerbscharakter für meh-
rere Personen daraus machen will. So 
oder so, die App leitet mich immer 
zunächst an, z.B. ein Detail der Fens-
ter, eine Skulptur an der Außenwand, 
ein Bild im Altarraum usw. zu suchen, 
dann die dazugehörige Aufgabe zu 
lösen und schließlich mit einem 

kleinen Infotext zu prüfen, ob ich die 
Aufgabe richtig gelöst habe. Dadurch, 
dass ich selbst aktiv werden darf, 
entsteht keine trockene, abstrakte, 
rein faktenvermittelnde Kirchen-
führung, sondern die Geschichte der 
Kirchen wird lebendig und ich bin 
angehalten mitzudenken.

Die 13 P-Seminar-Schülerinnen und 
-Schüler des Theresiengymnasiums 
sind am 22. Februar diesen Jahres 
für die Entwicklung und Ausstat-
tung dieser App mit dem regionalen 
P-Seminar-Preis des Bayerischen Kul-
tusministeriums und der Vereinigung 
der Bayerischen Wirtschaft ausge-
zeichnet worden. Ein gutes halbes 
Jahr lang haben meine Schülerinnen 
und Schüler selbstständig an der App 
gearbeitet, sie von Grund auf kon-
zipiert, entsprechend programmiert 
und mit Inhalt gefüllt. Als erforder-
liche sogenannte „externe Partner“- 
das sind Personen, die als nicht zur 
Schule gehörig das P-Seminar mit 
ihrem Wissen und ihrer Erfahrung 
beraten - waren Kirchner Holger Lang 
und Alexander Biernoth mit ihrem 
immensen Reichtum an Kenntnissen 
über die beiden Innenstadtkirchen 
eine große Hilfe.
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VeranstaltungenAus unserer Pfarrei

Test der Heiztextilien

Wer zur Zeit in die Johanniskirche 
kommt, dem fällt ein Aufsteller mit-
ten im Kirchenraum ins Auge. In den 
ersten Reihen der Kanzelseite testen 
wir neuartige Heiztextilien. 

Ziel des Testes ist es zu erproben, ob 
mit Hilfe der Heimtextilien tatsäch-
lich bis zu 90 Prozent Energie einge-
spart werden können. Und natürlich 
geht es auch darum zu testen, ob 

n Kirchenheizung

Nun steht die App der Öffentlichkeit 
zur Verfügung. Gerne dürfen Sie sich 
selbst ein Bild von der App machen. 

Über die QR-Codes – oder direkt über 
die Suchfunktion in Ihrem App- bzw. 
Playstore – können Sie sich die App 
kostenlos auf Ihr Smartphone laden. 

Die Anwendung ist selbsterklärend.

Pfr. Markus Bellmann
Schulpfarrer am Theresiengymnasium 

Ansbach 

die Heiztextilien wirklich nur dem 
Körper ein Wärmegefühl vermitteln 
und dabei den Raum nicht zu sehr 
aufheizen, denn das sorgt für den 
Luftzug, der unangenehm wahrge-
nommen wird. Beim Test auch dabei 
ein Wärmeteppich im Altarbereich.

Bei den Gottesdiensten kann man die 
neue Technik ausprobieren, sie sind 
herzlich zum Probesitzen eingeladen.

Oliver Englert
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Aus unserer Pfarrei
n Grüner Gockel  

Mehr Grün vor der Haustüre

Dabei sind sie keineswegs, wie häufig 
betont, pflegeleicht. Schon ein Blatt 
vom Nachbargrundstück stört die 
„Ordnung“. Algen und Moos siedeln 
sich an, Samenflug lässt einiges Un-
erwünschte sprießen, dem häufig mit 
Chemie abgeholfen wird. 

Wir haben einen anderen Vorschlag, 
wie Sie die Natur vor Ihre Haustüre 
zurückholen können, denn wir 
brauchen diese Vielfalt zum Schutz 
unseres Klimas und Wohlbefindens.

Fangen Sie schrittweise an. Über-
legen Sie, welche Steinplatten oder 
Pflasterscheine sie entbehren können 
und entfernen Sie diese. Pflanzen Sie 

Grüß Gott – treten Sie ein. 

Freundlich und einladend sollte ein 
Vorgarten sein und die Gäste schon 
vor der Haustüre begrüßen.

Doch häufig stehen wir vor Schot-
ter- und Steinwüsten, die sehr in 
Mode gekommen sind, angeblich 
pflegeleicht und immer ordentlich. 

Doch die Nachteile überwiegen. 
Diese Steingärten bieten kaum Nah-
rungsquellen für Bienen, Vögel und 
Schmetterlinge. Sie heizen sich in 
den heißen Sommern auf und 
tragen so zur Verschlechterung 
des Stadtklimas bei. 

an diesen Stellen Bodendecker in die 
Lücken, wie z.B. Storchenschnabel 
oder Polsterphlox. Beachten Sie - wie 
bei allen Pflanzungen - dabei, ob 
der Vorgarten im Norden und somit 
Schatten liegt oder in der prallen 
Sonne auf der Südseite. Pflanzen 
haben einfach ihren Lieblingsplatz 
und danken es mit vielen Blüten und 
Wuchsfreudigkeit.

Auch Stauden und kleine Büsche 
können in der Folge für bunte Akzente 

sorgen. Je nach Standort bieten sich 
z.B. in einem schattigen Vorgarten 
viele „Waldrandgewächse“, wie z.B. 
Astilben, Silberkerze, Funkien, Pur-
purglöckchen und Waldsteinia an.
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Aus unserer Pfarrei

Umweltteam 
„Der Grüne Gockel“ 
Kontakt für Fragen, Anregungen, 
Mithilfe: gockelbox-ansbach@elkb.de 
oder über das Pfarramtsbüro 
) 0981 2681

Allgemeine Info: 
https://umwelt-evangelisch.de/
gruener-gockel

In einen größeren Vorgarten passt 
vielleicht auch ein kleinkroniger 
Baum als Hingucker, wie, z.B. der 
Kugelahorn, unter dem schatten-
liebende Bodendecker ihren Platz für 
eine dauerhafte Bepflanzung finden. 
Auch mit Blattstrukturen und unter-
schiedlichen Wuchsformen lässt sich 
viel gestalten. 

Und noch ein Tipp: Begrüßen Sie ihre 
Gäste schon im Frühling freundlich 
mit Schneeglöckchen, Winterlingen 
und Wildtulpen.

Und jetzt noch zum Pflegeaufwand:
Der lässt sich leicht minimieren, 
wenn die Flächen so dicht mit Sträu-

chern, Stauden und Bodendeckern 
bepflanzt sind, dass Wildkräuter kaum 
eine Chance haben, sich durchzu-
setzen. Und wenn doch - wie es der 
Gelbe Lerchensporn in meinem Garten 
seit Jahren tut - freuen Sie sich da-
rüber. Er hat sich seinen Platz selbst 
ausgesucht und dankt es mit seinen 
Blüten und grazilen Blättern den gan-
zen Sommer. – ohne Extrapflege:   

Danke, dass ich wachsen und blühen 
durfte!

Ingrid Eichner
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Vorschau

Am 20. Oktober 2024 ist die Kir-
chenvorstandswahl. In rund 1.500 
bayerischen evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinden werden rund 
12.000 Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher neu gewählt. Sie 
lenken die Geschicke der Ortsgemeinde 
und beteiligen sich an der Leitung der 
Kirche.

Der Kirchenvorstand ist das Leitungs-
gremium der Kirchengemeinde. In 
ihrer sechsjährigen Amtsperiode 
gestalten die von den Gemeindeglie-
dern in der Kirchenvorstandswahl 
Gewählten oder (zum kleineren Teil) 
Berufenen das Leben ihrer Gemein-
de. Der Kirchenvorstand trägt die 
Verantwortung und trifft verbindli-
che Entscheidungen für Aktivitäten, 
rechtliche und geistliche Fragen der 
Gemeinde.

In unseren beiden Innenstadtgemein-
den werden je acht Kirchenvorstehe-
rinnen und Kirchenvorsteher gewählt 
und zwei berufen.

KV-Wahl am 20. Oktober 2024 
Stimm für Kirche

n

Das Wahlrecht haben alle Kirchen-
mitglieder, die bis zum Wahltag das 
16. Lebensjahr vollendet haben und 
mindestens drei Monate der Kirchen-
gemeinde angehören. Konfirmierte 
Jugendliche haben das Wahlrecht 
bereits ab dem 14. Lebensjahr.

Für Menschen aus unseren Gemeinden, 
die kandidieren möchten, noch ein 
Hinweis auf eine Veranstaltung der 
Landeskirche in Ansbach: 

Samstag, 6. April 2024 von 10 bis 
15 Uhr im Onoldia-Tagungszentrum 
Ansbach mit Regionalbischöfin Gisela 
Bornowski und Oberkirchenrat Stefan 
Reimers. 

Anmeldung über: 
stimmfürkirche.de

Oliver Englert

Dekanatschor „Come‘AN‘Sing“
Dienstag, 19.15 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

Kontakt: Carl Friedrich Meyer
e-mail: an-cfm@t-online 

Ansbacher Kantorei
Mittwoch, 19 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

Kontakt: Carl Friedrich Meyer
e-mail: an-cfm@t-online

CVJM-Posaunenchor Ansbach
Termine direkt unter: 
www.cms.cvjm-ansbach.de

Information und Anmeldung:
Johannes Stürmer, ) 0981 88109
E-Mail: johannes.stuermer@web.de

Gottesdienstchor AnKlang
AnKlang vokal
Montag, 17.30 - 18.45 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

AnKlang instrumental
i.d. Regel am 1. und 3. Montag 
im Monat, 19 bis 20.15 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

Kontakt: Ulrike Walch
e-mail: ulrike.walch@elkb.de
) 97788351

Flötenkreis für Erwachsene
Montag 20 Uhr, monatlich nach Ab-
sprache mit Monika Kübrich ) 88504

KirchenMusik
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Angebote für Familien und Kinder
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DANKE
Kinder sind 
Ende letzten Jahres hat unser Kinder-
garten eine großzügige Spende von 
der Firma Nagel erhalten. 

Die 2.500 Euro wurden gut in neues 
Spielmaterial investiert. 

Wir konnten mit diesem Spendenbe-
trag neue Schaumstoffbausteine für 
unseren Bewegungsraum anschaffen. 

Jede unserer drei Regelgruppen 
bekam einen Betrag zur freien Ver-
fügung, damit konnten die Gruppen 
sich einen oder mehrere Wünsche 
erfüllen. 

Ob es ein Stifte-
karusell, neue 
Playmobilsets, 
Legematerialien 
oder besonders 
schöne Figuren 
für ein Ham-
merset wurden, 
konnte ganz 
Individuell ent-
schieden werden. 

Wir freuen uns 
sehr über die 
neuen Spiel-
materialien und 
den großzügigen 
Spendenbetrag. 

Kindergarten 
Lenauweg 

n

n

Eltern-Kind-Gruppen
Gemeindehaus Hennenbach
Freitag, 9.30 bis 11 Uhr 
Frau Haupt, )  0176 345 420 69
Frau Simak ) 0178 821 41 60

Gemeindezentrum Lenauweg
Freitag, 9.30 Uhr 
Frau Wiebel, ) 0981 46089915 (EBW)

KirchenMusik
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Angebote für Familien und Kinder
Kindergärten
Kindergarten St. Gumbertus,
Lenauweg
Leitung: Frau Schleier, ) 86155
Pfarrerin D. Knoch
www.Kindergarten-Lenauweg.de

Kindergarten Luisenstraße, 
Leitung: Frau Schmidt, )13179
Pfarrerin A.Möller/H.Lang
https://Kindergarten-Luisenstrasse.de

Kindergarten St. Gumbertus 
Wichtelparadies,
Leitung: Frau Schönig, ) 77964
Pfarrer O. Englert
www.wichtelparadies.de

nn

n

n

n

n

n

Kindergottesdienst 
in Hennenbach

Kindergottesdienst feiern 
wir während der Schulzeit 
an jedem Sonntag um 9.30 Uhr. 

Die KiGo-Termine im April sind: 
14., 21. und 28. April 

Herzliche Einladung 
an Familien zu diesen 
Gottesdiensten:

Ostermontag, 1. April, 
10 Uhr in St. Gumbertus
 
Jesus ist auferstanden und begleitet  
 uns mit seinem Licht - 
Ostergottesdienst mit Tauferinnerung 

für Kinder von 6-12 Jahre und Feier 
des heiligen Abendmahles, mit der 
Kinderkantorei, Pfarrerin Dörte Knoch 
und Team

Andrea Möller und Dörte Knoch

Kindergarten Pfiffikus,
Leitung: Frau Mahr, ) 94221
Pfarrerin D. Knoch
www.kita-pfiffikus-ansbach.de

Kindergarten St. Johannis
Steingruberstraße,
Leitung: Diana Gsell ) 84834
Pfarrerin E. Küfeldt

„Lummerland - Eine Insel für Kinder”
Hennenbach (Diakonisches Werk)
Leitung: Frau Höhn, ) 84131
Pfarrerin A. Möller 
www.lummerland-hennenbach.de

Kindertagesstätte „Dombachknirpse“  
(Diakonisches Werk) 
Thomasstraße 14, 
Leitung: Sonja Schalk, ) 661231
Pfarrer M. Schnurrenberger

n
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Herzliche
Einladung !!
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Taufsonntage
Kinder sind 
ein Geschenk. 
Und eine Aufgabe. 

Sie möchten Ihr Kind taufen lassen. 
Sie möchten das Lebensgeschenk 
Gottes auch in der Kirche feiern. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind 
und bieten Ihnen besondere Tauf-
gottesdienste in St. Johannis und 
St. Gumbertus an.

)

))
)

))
• Sonntag, 7. April, 
 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
 Vikar Bartolf

• Sonntag, 4. Mai, 
 St. Gumbertus, 14 Uhr, 
 Pfarrer Englert

• Sonntag, 19. Mai, 
 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
 Pfarrerin Möller

Angebote für Familien und Kinder

Die nächsten freien Tauftermine 
in unserer Pfarrei:

n

n

n

n

n

Kinderchöre

Kinderchorarbeit wird für alle Alters-
gruppen angeboten:

Spatzenchor: Drei bis Fünfjährige 
Dienstag, 15.00-15.40 Uhr

Minis: Vorschule und 1. Klasse  
Dienstag, 15.45-16.25 Uhr

Midis: 2. und 3. Klasse   
Dienstag, 16.30-17.15 Uhr

Maxis: 4. bis 6. Klasse   
Dienstag, 17.15-18.00 Uhr

Jugendchor ab 7. Klasse  
Dienstag, 18.00-19.00 Uhr

Kontakt:
Dekanatskantorin Ulrike Walch

ulrike.walch@elkb.de 
oder ) 0981 97788351

)

))
)

))

)

))

)

))
)

))
• Sonntag, 16. Juni, 
 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
 Vikar Pohler 

•  Sonntag, 7. Juli,
 St. Gumbertus, 11.30 Uhr, 
 Pfarrerin Küfeldt

• Sonntag, 14. Juli, 
 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
 Pfarrerin Möller

• Sonntag, 4. August, 
 St. Gumbertus, 11.30 Uhr, 
 Pfarrerin Knoch

• Sonntag, 11. August, 
 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
 Pfarrerin Möller

• Sonntag, 18. August, 
 St. Gumbertus, 11.30 Uhr, 
 Pfarrer Englert

• Sonntag, 8. September, 
 St. Gumbertus, 11.30 Uhr, 
 Pfarrer Englert

• Sonntag, 22. September, 
 St. Johannis, 11.30 Uhr, N.N.

• Sonntag, 29. September, 
 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
 Vikar Pohler
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CVJM
Jungschar für Kinder 
von 9 bis 12 Jahren

 Gagablubblub 
jeden Mittwoch, 
17 – 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus 
Hennenbach

Leitung und Kontakt: 
Jan Schulte ) 0163 4011216

jan.schulte@cvjm-ansbach.de

Lilly Hecht, Paula Schröder

 
 Jungschar 

StoneKids  
jeden Donnerstag, 
17 – 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus in 

der Steingruberstr.

Leitung und Kontakt: 
Rebecca Paul ) 0151 65164603

rebecca.paul@cvjm-ansbach.de

und Michael Martin

In den 
Ferien
keine

Treffen! 

 TeenTreff: 
Für Teens ab 12 Jahren, 
freitags, 19 bis ca. 21 Uhr
Gemeindehaus Hennenbach 

Nächste Termine 
über die Homepage 

cvjm-ansbach.de 

und dann unter 
„Jugendliche“

Start des Konfi-Kurses für 
St. Gumbertus-St. Johannis 
im April

Die neuen Konfis für 2025 sind an-
gemeldet und der Kurs startet am 
Freitag, 12. April um 15.30 Uhr, 
im Gemeindezentrum St. Johannis. 
 
Falls Ihr Kind keine Einladung zur 
Konfirmation bekommen hat oder 
Sie die Anmeldung verpasst haben 
und Ihr Kind noch am Konfi-Kurs 
teilnehmen und 2025 konfirmiert 
werden möchte, melden Sie sich 
bitte vor dem 12. April im 
       Pfarramt ) 2681.

 Mädchen- und 
Jungen-Jungschar 
Monatliche Samstags Äktschen

9.30 - 12 Uhr | Oberhäuserstr. 13

Leitung: cjb Ansbach, 
Walter Ittner, ) 61949  

Teilnahme kostenlos, 

Anmeldung unter: 

pfarramt.st-gumbertus.an@elkb.de 
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In eigner Sache

Redaktionsschluss für die Ausgabe Mai 2024, Do., 4. April 2024
Abholtermin der Hefte für die Austrägerinnen und Austräger: 19. April 2024.

Ihre Mithilfe für das Austragen 
der Gemeindebriefe ist gefragt!

Wir sind auf der Suche nach einem 
Austräger oder einer Austrägerin für: 

Neukirchener Straße, 65 Gemeindebriefe 

Eyber Str. U 39-55,
Ludwig-Keller-Str. G 0-38 und U 1-31,
Nürnberger Str. G 44-90 und U 73-103 
und Regerstr. 113 Gemeindebriefe

Jahnstraße, Kronacherstraße

Blaulstraße und Am Heimweg

Die Gemeindebriefe sind 
10 x im Jahr auszutragen. 

Bitte melden Sie sich im Pfarramt ) 2681! 

Betrifft Gemeindebrief 

Bitte Artikel und Änderungen für den 
Innenteil der Pfarrei St. Gumbertus - 
St. Johannis nicht an den Herausgeber 
des Gemeindebriefes schicken, 
sondern an das Pfarramt 
st.johannis-ansbach@elkb.de
oder an Pfr.in Möller 
Andrea.Moeller@elkb.de

FREIZEITEN

n

n

n

n

Jungschar-Freizeit 
Veitsweiler 

Kosten: 179 € pro Kind
159 € für weitere 

Geschwisterkinder
Leitung und Informationen: 

Jan Schulte und 
Lukas Schwesig. 

Schweden-Freizeit

28.07.-11.08.24 
in Högsma Schweden

Kosten: 799, - € 
sollte die Teilnahme durch 
die hohen Kosten nicht 
möglich sein, kommen 
Sie gerne auf mich zu. 
Wir finden dann eine 
Lösung. 

Leitung und Informationen: 
Rebecca Paul und Team 
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     Ökumenisches

FRIEDENSGEBET 
sonntags, 18 Uhr,  
7., 14., 21. und 28. Aprilm Be-

Beringershof, St. Gumbertus

 Besuchsdienst-Team
St. Gumbertus
Pfarrerin Knoch, ) 97 78 43 42

St. Johannis
Pfarrerin Möller ) 21 41 60 83

 Ambulante Dienste
Diakoneo-Diakonieverbund
Ansbach 
Diakoniestation, 
Brauhausstraße 22
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8 bis 13 Uhr
Sprechstunde: nach Vereinbarung
) 0981 487 444-0
info@diakoniestation-ansbach.de
www.diakoniestation-ansbach.de

 Seniorenzentrum Hospital
Landesherrliche Hospitalstiftung 
St. Johannis Ansbach, 
Seniorenpflegeheim
Hospitalstr. 2, ) 97021-0
info@hospital-ansbach.de

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege 
Offene Dementenwohngruppe

 CVJM-Gemeinschaft 
montags alle zwei Wochen 
20 Uhr bis 21.15 Uhr 
im Gemeindehaus Hennenbach 
Martin-Leder-Straße 1
91522 Ansbach
 8.4.  Start ins neue Jahresthema 
 15.4.  Hauskreise
 22.4.  CVJM-Gemeinschaft 
 29.4.  Hauskreise  

Angebote für Alle

 Kirchenkaffee 
St. Gumbertus
Im Anschluss an die 
10 Uhr Gottesdienste am Sonntag
im Gemeindezentrum St. Gumbertus
14., 21. und 28. April

St. Johannis 
Jeweils im Anschluss an die 10 Uhr 
Gottesdienste im Gemeindezentrum 
St. Johannis
7., 14. und 21. April

 Kirchenvorstandssitzung
St. Gumbertus
Donnerstag, 25. April, 19.30 Uhr,
Fürstenstand, St. Gumbertus

St. Johannis
Donnerstag, 18. April, 19.30 Uhr,
im Gemeindezentrum Johannis 
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Begleitung für Trauernde

Dienstag, 23. April
18.30 bis 20 Uhr 

Gemeindehaus Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1 (Gottesdienstraum)

Offener 
Gesprächs-
abend 
Leitung: Pfarrerin Andrea Möller 
) 21 41 60 83 

und Gemeindereferentin 
i.R. Elisabeth Jonen-Burkard

n

In den Ferien keine   Treffen!
Weitere Termine werden auf Wunsch gerne vereinbart.


